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Bilderbuch und Rollenspiel in Bildung und Beratung 

Text Bild Spiel in verschiedenen Praxisfeldern1  

Literatur bietet Sichtweisen auf das Leben an, die überraschen, irritieren, provozieren. Als 

Leserin oder Leser können Sie diese literarischen Sichtweisen zu Ihren eigenen in Bezug 

setzen. In diesem Prozess verändern Sie möglicherweise einen bisherigen und vertrauten 

Blick; beispielsweise indem Sie ihn verkehren, erweitern und vertiefen oder schärfen. 

Im Seminar lesen wir Bilderbücher, die, an Kinder und Erwachsene adressiert, formal wie 

inhaltlich komplex und offen sind. Künstlerische und mediale Entwicklungen der Gegenwart 

aufgreifend, thematisieren sie existenzielle Fragen (wie Tod und Leben, Sinn, Beziehung, 

Freiheit und Sicherheit, gutes Leben). Dabei liefern sie keine Antworten, sondern geben 

Impulse. Auch die Lektüre von Bilderbüchern kann gewohnte Sichtweisen auf das Leben 

verändern.  

Den literarischen Gegenstand Bilderbuch verbinden wir mit dem Rollenspiel, einer 

psychodramatischen Methode (nach J. L. Moreno): Was Text und Bild erzählen und wie sie 

erzählen, wird szenisch-handelnd dargestellt und erlebbar gemacht.  

Das Rollenspiel ist kein Schauspiel vor und für andere. Für sich selbst und parallel mit 

anderen begeben Sie sich in eine Rolle der beteiligten Figuren/Gegenstände oder 

Formen/Farben. Sie übernehmen deren körperliche Haltung und fühlen und denken sich in sie 

ein. Aus Ihrer Rolle heraus können Sie intuitiv sprechen, handeln und mit anderen Rollen 

interagieren. Das ‚Erleben von‘ ergänzt das ‚Sprechen über‘: Was Sie im Rollenspiel erleben, 

eröffnet weitere Zugänge zum Text-Bild-Verstehen. Dieses mündet darin, literarische und 

eigene Sichtweisen aufeinander zu beziehen. 

Im Seminar lernen Sie also ein Modell kennen, Bilderbücher szenisch-handelnd zu verstehen 

(in der Rolle der Spielerin/des Spielers). Dieses wenden Sie auf verschiedene Praxisfelder an 

(in der Rolle der Spielleitung). In Arbeitsgruppen planen, erproben und reflektieren Sie 

Rollenspielsequenzen zu Bilderbüchern und für Praxisfelder Ihrer Wahl. Denkbar sind zum 

Beispiel alle Unterrichtsfächer, Wirtschaftspädagogik, Museumspädagogik, Philosophieren 

mit Kindern, Hospizarbeit, Biografieberatung oder berufliche Beratung zu Übergängen. 

Entscheidend sind Ihre Interessen und Arbeitsbereiche.  

 

                                                           
1 Seminarangebot für das Komplementärstudium an der Leuphana Universität Lüneburg. Das 

Komplementärstudium ergänzt das Bachelorstudium. Es wird fächerübergreifend angeboten und zielt auf 

fachlichen und methodischen Perspektivwechsel. 
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